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Konflikt
In einzelnen Blättern der äußerſten Rechten fühlt man das

Bedürfniß ſchon jetzt den deutſchen Kaiſer zu einem nachhaltigen
Konflikt mit dem Reichstage zu drängen Zunächſt weiß noch
niemand wie die Neuwahlen ausfallen werden Sicherlich
ſpricht die Wahrſcheinlichkeit für eine Verſtärkung der Oppo
ition aber was wahrſcheinlich iſt iſt noch nicht gewiß und

es iſt daher die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß ſich eine
Mehrheit ergebe mit ver ſich leicht und ſchnell eine Einigung
über die Militärfrage erzielen läßt Vielleicht glaubt der
Reichskanzler auch ſeine Sache noch mannigfach verbeſſern zu
können Man darf annehmen daß er die letzten Trümpfe noch
nicht ausgeſpielt habe Nach ſeinen Aeußerungen in der Kom
miſſion ſcheint er insbeſondere bereit die Steuervorlagen die
allgemeines Mißvergnügen erregt und die den Widerſtand
egen diewire kein ungeſchickter Schachzug denn auch bei Per

ſonen die im übrigen der Erhöhung der Präſenzſtärke und der
neuen Organiſation der Armee durchaus zuſtimmend gegenüber
ſtehen beſteht ſehr geringe Neigung namentlich die Verdoppe
lung der Brauſteuer zu bewilligen Hat doch ſogar Herr
Ahlwardt am Montag ſehr entſchieden gegen dieſe Steuer ge
ſprochen die auch dadurch nicht annehmbar wird daß dieſer
Rektor aller Deutſchen ſie verwirft Indeſſen angenommen

Graf Caprivi bleibe bei den Neuwahlen in der Minderheit ſo
fragt es ſich zunächſt ob er nicht die Mittel und Wege finden
wird trotz alledem im neuen Reichstage durch Zugeſtändniſſe
auf anderen Gebieten der Militärvorlage eine Mehrheit zu
ſchaffen Und angenommen auch dieſer Plan mißglücke ſo iſt
bis zu einem Verfaſſungskonflikte noch immer ein weiter
Weg Dann handelt es ſich zunächſt um die Frage ob die
Regierung nicht auf die Kompromißvorſchläge des Herrn
v Bennigſen eingehen werde Es iſt richtig daß der heutige
Reichskanzler ſich in Wort und Schrift ſo weit engagirt
hat daß er ſich durch Nachgiebigkeit ernſtlich kom
promittiren könnte und wir glauben daher allerdings daß
Graf Caprivi eher bereit ſein werde ſeinen Abſchied zu nehmen
als auf die im weſentlichen ungekürzte Vorlage zu verzichten
Es bleibt alſo mit einem Kanzlerwechſel für die nächſte Seſſion
des Reichstages zu rechnen Aber gerade wer mit dem Kanzler
wechſel rechnet der rechnet nicht mit einem t
dem Kanzler ſteht der Kaiſer und der Kaiſer ha

zuziehen zu ermäßigen oder zu ändern Das hat Wilhelm II
als König bei dem Schulgeſetze in Preußen gethan das kann
er wenn er es im übrigen mit dem Wohle des Vaterlandes
für verträglich hält in der einen oder andern Form auch im
Reiche bei der Militärvorlage

Gerade dieſen Schritt aber bekämpfen die regktionären
Blätter ſchon im voraus Das ganze Anſehen der Monarchie
das ganze Preſtige des Kaiſerthums ſei erſchüttert wenn die
Vorlage nicht aufrecht erhalten bleibe Man mnß bekennen
daß ſich dieſe Ausführungen gerade bei den Blättern der
äußerſten Rechten komiſch ausnehmen denn jene Blätter waren
es die von Anfang an die Vorlage in der heftigſten Weiſe
bekämpft und als eine Schwächung ſowohl der Armee wie ins
beſondere des monarchiſchen Gedankens bezeichnet haben Man
berief ſich auf das Beiſpiel des erſten Kaiſers Man critirte
ungaufhörlich deſſen Geiſt um zu beweiſen daß die Grundlagen
der heutigen Vorlage verfehlt ſeien Man wies nach daß
weder das nöthige Ausbildungsperſonal noch die nöthige An
zahl von Rekruten zur Durchführung der Vorlage aufzutreiben
ſei Man hatte auch wirthſchaftliche und finanzielle Be
denken und dergleichen mehr Jn das Regierungslager
iſt die konſervative Partei erſt h als jede
Ausſicht auf ein Zuſtandekommen der Vorlage geſchwunden
war Wer nun von Beginn der öffentlichen Erörterung an
bis nahezu zur entſcheidenden Abſtimmung in der Oppoſition
geſtanden hat der ſollte ſich füglich hüten nunmehr die Grund
lagen der Vorlage als ſo unveräußerlich und unantaſtbar zu
bezeichnen daß jede Aenderung oder Minderung als Verrath
am Vaterlande als Untergrabung der öffentlichen Sicherheit
und des europäiſchen Friedens angeſehen werden müßte
gNee Hohenzollern ſind nicht gewohnt ſich erſt von der
Kkeuzzeitung oder dem Reichsboten Belehrung über das zu

holen was ſie zu thun haben Kaiſer Wilhelm hat auch nicht
erſt Herrn v Hammerſtein gefragt ob er das Volksſchulgeſetz
Jrücziehen wolle Der Herrſcher wird daher auch nicht
en ob nach der einung der äußerſten Rechten
u Konflikt r vermeiden oder auszufechten ſei Was heißt

Reg ein Konflikt Man will einfach die oberſte Leitung des
un einem Rechtsbruch zu einem Akte der Revolution

gehe Was geſetzlich nur mit Zuſtimmung des Reichstages
ſchehen kann das ſoll gegen den Willen des Reichstages

werd gegen Geſetz und Verfaſſung gewaltſam durchgeführt
etwa Eine Aufforderung zur Verletzung des Geſetzes die
wenn Weiterführer in einer Verſammlung ergehen laſſen auch
wird ſich nur um einen gewöhnlichen Kontraktbruch handelt
aber 8 110 des Strafgeſetzbuches ſchwer geahndet Hier
aufgeforgd rückſichtslos zum gefährlichſten Verfaſſungsbruch

t r der das ganze Reich in ſeinen Grundfeſten er
zufech wer önnte Iſt aber ein Konflikt im Reiche überhaupt durch
Staate Das Reich unterſcheidet ſich vom preußiſchen
eine alte vieler Hinſicht In Preußen handelt es ſich um
in den Zeit dem Geſchick des Landes eng verwachſene auch
dort kont iken des Abſolutismus vielfach bewährte Dyngſtie
liche E nte man weil die Verfaſſung noch jung war gefähr

Staat perimente unternehmen Vor allem iſt der preußiſcheiſt ein B ich einig und geſchloſſen Das Deutſche geich aber

in maß er von vielen Einzelſtaaten Hier kann der Konflikt
gelüſte an r Weiſe den Partikularismus fördern Trennuhohen und niederen Stellen anregen und ſhuehlch

Militärvorlage geſteigert haben preiszugeben Das

kt Ueber

Kanzl Laiſer immer dieFreiheit eine Vorlage die in ſeinem Namen gemacht iſt zurück

den Verfall des ganzen Verfaſſungswerkes zur Folge haben
Jm Reiche beſteht die Vorſchrift daß die Matrikularbeiträge
nur in derjenigen Höhe erhoben werden dürfen in
der ſie der Reichstag jährlich bewilligt Glaubt man
daß der Reichstag im Falle eines Konflikts Matrikularbeiträge
überhaupt bewilligt und daß die Einzelſtaaten unbewilligte
Beiträge zahlen werden Es iſt Pfifrlich im Reiche über
haupt mit dem Konfliktgedanken zu ſpielen es liegt auch gar
kein Grund dazu vor da einſtweilen eine ſolche Entſcheidung
noch gar nicht nöthig iſt Der reaktionären Preſſe freilich iſt
das ganze kouſtitutionelle Leben verhaßt Sie möchte je eher
je lieber den Reichstag beſeitigen Aber Herr v Bennigſen
hat mit Recht geſagt Der deutſche Kaiſer und der deutſche
Reichstag ſind an demſelben Tage geboren worden

Deutſches Reich
Berlin 21 März Der Kaiſer und die Kaiſerin unter

nahmen heute vormittag eine gemeinſame Spazierfahrt Zurück
gekehrt arbeitete der Kaiſer mit dem General v Hahnke und
nahm darauf einige militäriſche Meldungen entgegen

Zu Ehren des kommandirenden Generals Freiherrn von
Meerſcheidt Hülleſſem fand am Dienstag abend im
Kaiſerhof in Berlin ein Jubiläums Feſtmahl ſtatt an welchem

auch der Kaiſer theilnahm Ueber 100 Theilnehmer waren
zugegen Der Kriegsminiſter war am Erſcheinen verhindert
Jm Namen des Kaiſers ſprach Generallieutenant v Holleben
Das Feſt ſchloß erſt in vorgerückter Stunde

Berlin 21 März Orig Bericht Eine Sitzung wie
ſie wohl in der franzöſiſchen Deputirtenkammer ganz gewöhnlich im deutſchen Reichstage aber unerhört iſt brachte heute F
die Reichsboten und alle Zuhörer Tribünen in die gewaltigſte
Aufregung Am geſtrigen Tage glaubten wir bereits den
parlamentariſchen Selbſtmord Ahlwardt s in die Unglücks
Chronik des Reichstages einzeichnen zu müſſen Heute lebte der
moraliſch todte Rektor aller Deutſchen wieder auf und enthüllte
an gebliche Machinationen jüdiſcher Bankiers die dem Panama
ſkandal falls ſie ſich bewahrheiten ſollten nicht das Geringſte
nachgeben würden Der größte Theil der Sitzung war der
Debatte über den Militär Etat gewidmet wobei der Krieg s
miniſter die neulichen Anſchuldigungen der Sozialdemokraten
und des Abgeordneten Richte t vetreſfs der von dieſen Abg
vorgeführten Fälle von Soldaten Miß handlungen auf Grund der

n

ZZZZZZDZ

ceceeeceeecececec

893

ſtücke trüge ſogar die Unterſchrift des jetzigen Finanzminiſters
auch ſeien ſo deutete Ahlwardt an Mitglieder des Reichstages
durch dieſe 11 Aktenſtücke kompromittirt Die Scene welche die
ſen Worten folgte ſpottet jeder Beſchreibung eine ähnliche
dürfte im Reichstage wohl noch niemals erlebt worden ſen Alles
ſprang wild erregt von den Sitzen auf Elende Verleumdnng
Pfui Beweiſe Beweiſe Ein deutſches Panama ſo ſcholl
es wild durcheinander Die meiſten Abgeordneten drängten ſich
nach der Rednertribüne zu es ſah faſt ſo aus als ob man
Ahlwardt von der Rednertribüne herunterreißen wollte Der
Urheber dieſes Tumultes blieb aber völlig ruhig Nur als die
Stimmen der Entrüſtung und des Zornes auch auf der rechten
Seite gegen ihn laut wurden meinte Ahlwardt ſarkaſtiſch Ja wenn
ich einflußreichen Juden zu Leibe will dann finden ſich auch
auf dieſer Seite des Hauſes Vertheidiger derſelben Jm übrigen
erklärte ſich Ahlwardt bereit die betreffenden Aktenſtücke im
Original vorzulegen Endlich verſchaffte ſich das durchdringende
Organ Richter s Gehör der die Forderung auf un ver zügliche
Vorlegung der Akten ſtellte um Ahlwardt unverzüglich zum
Beweiſe ſeiner Anſchuldigungen zu zwingen Rickert ſtellte
dann den Antrag auf ſofortige Vertagung und zwar mit Rückſicht
darauf daß Ahlwardt die Akten morgen zur Stelle bringen wolle
Der konſervative Frhr v Manteuffel unterſtützte dieſen An
trag der einſtimmige Annahme fand
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Berlin 21 März v SchorlemerAlſt hat wie ſchonberichtet wurde das ihm angetragene Mandat der Centrums
partei für den erledigten Reichstagswahlkreis Dort
mund abgelehnt Das iſt jedenfalls bezeichnend für die inneren
Vorgänge in dieſer Partei Herr v SchorlemerAlſt iſt ein
reund der Verſtändigung in der Militärfrage und ein konſerva

Er ſieht offenbar unter den W en Ver
hältniſſen nicht mehr den Boden für eine befriedigende Wirkſam
keit in ſeiner Partei Es wird nun e auch in Dortmund
ein Geſinnungsgenoſſe Fusangels aufgeſtellt werden

Nach dem Geſetze betreffend die Verleg ung der Landes
Buß und Bettage das vom 1 April 1893 ab in Kraft
tritt wird dem Mittwoch dem 22 November vor
dem letzten Trinitatis Sonntag die Geltung eines
allgemeinen Feiertages beigelegt

Straßburg i Elf 21 März Der Landesausſchuß nahmin zweiter Leſung die Vorlage betreffend die Gewerbeſtener

tiver Mann

lich abſchwächte Kriegsminiſtet von Kaltenborn hatte ein
weitſchichtiges Aktenmatertal vor ſich das ſorgfältig redigirt war
Seine Entgegnungen anf die Anklagen Richters und
Bebels las der Kriegsminiſter ab ſeine Stimme
zitterte vor innerer Erregung und nahm einen bei ihm
ganz ungewohnten Ton von Leidenſchaft an als er den
Abg Bebel der Verleumdung zieh Dieſe Aeußerung brachte
bei den Sozialdemokraten und theilweiſe auch bei den Freiſinnigen
große Bewegung hervor Von ſeiten der Sozialdemokraten ward
dem Kriegsminiſter der vielſtimmige Ruf Frechheit Das iſt
eine unerhörte Frechheit, entgegengeſchleudert Faſt eine Minute
lang konnte der Kriegsminiſter nicht weiter ſprechen Nach
Schluß ſeiner Ausführungen erhob ſich Präſident v Levetzow
und erklärte ernſten Tones daß er es im Jntereſſe des Reichs
tages nicht dulden könne wenn gegen ein Mitglied des Hauſes
der Ausdruck Verleumdung gebraucht würde Dieſe Erklärung
bedeutet einen zart umſchriebenen Ordnungsruf für den Kriegs
miniſter und es geſchah unſeres Erinnerns wohl zum erſten
male daß ein Miniſter im Reichstage auf dieſe Weiſe unter
dem Präſidium Levetzow s zur Ordnung gerufen ward
Durch Handhabung dieſer gerechten Disziplin entwand jedoch
Herr von Levetzow dem Abgeordneten Bebel die ſchärfſte An
griffswaffe gegen den Kriegsminiſter zweifellos wäre es ſonſt zu
den ſtürmiſchſten Scenen gekommen Zur Vertheidigung der
preußiſchen Militär Juſtiz trat der General Auditenr Jitenbach
als ſehr geſchickter Anwalt auf Trotzdem gerieth er in Konflikt
mit dem Abg Richter deſſen parlamentariſche Gewandtheit über
den Regierungskommiſſar einen entſchiedenen Sieg davontrug
Richter ſtellte den Grundſatz auf und focht ihn auch durch daß das Be
gnadigungsrecht des Königs von Preußen als des deutſchen Kaiſers
und oberſten Kriegsherrn der Kritik des Reichstages unterliege

Eine beſchämende Probe von dem niedrigen Niveau des
Umgangstones welcher im Reichstage eingeriſſen iſt gab eine per
ſönliche Auseinanderſetzung zwiſchen den Abgg Menzer und Lieb
knecht welche ſich gegenſeitig Koſenamen wie Buſchklepper an
den Kopf warfen Der Ordnungsruf mit welchem der Präſident
hierbei eingreifen mußte wiederholte ſich gegen den ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Stadthagen wegen Verdächtigung der
CivilJuſtizverwaltung Dieſe kleinen Scharmützel waren aber
nur galante Redensarten gegenüber dem was bei der Etats
poſition über den Reichs Jnvalidenfonds folgte Ahl
wardt hatte bekanntlich neulich Verdächtigungen leiſe angedeutet
daß bei Errichtung dieſes Fonds nicht alles mit rechten Dingen
zugegangen ſei daß gewiſſe Machinationen hinter den Kuliſſen
geſpielt hätten und der Staat und die Jnvaliden um große
Summen betrogen worden ſeien Abg Richter griff dieſe Be
ſchuldigung auf und verlangte vom Reichsſchatzſekretär Klar
ſtellung Der Staatsſekretär v Maltzahn verſicherte zweimal
daß Verhandlungen mit Börſenintereſſenten über die Ge
ſtaltung des Geſetzes des Reichs Jnvalidenfonds und über
die Vertheilung der Kriegs Kontributionen der Be
rathung des betreffenden Geſetzes nicht vorausgegangen
ſeien und erklärte alle gegentheiligen Angaben des Abg Ahl
wardt als wahrheitswidrige Behauptungen Dabei gerieth der
ſonſt ſo ruhige Staatsſekretär v Maltzahn in eine ſolche Auf
regung daß er wiederholt mit der Hand auf den Tiſch ſchlug ſo
daß die vor ihm liegenden Papiere davonſtoben Ahlwardt be
hauptete dagegen er könne ſeine Ausſagen aktenmäßig belegen
Aus dieſen Akten ginge hervor daß hinter den Kuliſſen Verhand
lungen der ſchlimmſten Art geführt worden ſeien eines der Akten

eingehendſten Unterfuchungen üderlegte oder doch ganz weſent reform an
Barmen 21 März Der Barmer Ztg zufolge ſind beider Reichstags Erſatzwahl in OlpeMeſchede Arnsber

insgeſammt für Fusangel 12,016 und für Böſe 333
Stimmen abgegeben worden

Hamburg 21 März Die Fraktion der Linken der Ham
burger Bürgerſchaft beſchloß morgen ihre Sitze wieder einzu

enem ihre drei Plätze am Vorſtandstiſche jedoch unbeſetzt zu
aſſen

München 21 März Der Großherzog von Kaſſen iſt
heute abend zum Beſuche des hieſigen Hofes eingetroffen Don
nerstag reiſt der Großherzog zum Beſuch nach dem Stuttgarter
Hof um ſich von da am Freitag nach Karlsruhe zu begeben

Dresden 21 März Der König empfing heute eine größere
Anzahl der auswärtigen Delegirten zur Sanitätskon
ferenz Dieſelben wurden darauf zur Hoftafel geladen
Berlin 21 März S M Kreuzer Buſſard Komman

dant Korvetten Kapitän Flichtenhöfer beabſichtigt am 23 d
Auckland zu verlaſſen und nach Tonga in See zu gehen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Wien 21 März Das Abgegar e nahm die Regierungsvorlagen betreffend

den Bau der Gailthalbahn und der Bahn Monfalcone
Cervignano an und begann darauf die Verhandlung über die
podoliſchen Bahnen Die im Abgeordnetenhauſe eingebrachte
Civilprozeßordnung beruht auf dem Prinzipe der
Oeffentlichkeit und Mündlichkeit und der freien

m r eBudapeſt 21 März Abgeordnetenhaus Jm Laufe
der Spezialdebatte über das Unkerrichtsbudget erklärte der Unter
richtsminiſter Cſaky die Jdee der einheitlichen Mittel
chule werde in nicht ferner Zeit zur Verwirklichung ge
angen

Luxemburg 21 März Die Kammerſeſſion iſt heute ge
ſchloſſen worden Der Regierung wurde die Ermächtigung er
theilt die geſammten 4prozentigen Staatsanleihen in 3 pro
zentige zu konvertiren und r daß die Staatsanleihe
von 1888 zu 105 rückzahlbar iſt ebenſo wurde die Regierung er
mächtigt das dem Staate gehörige Bad Mondorf an eine
Privätgeſellſchaft zu vermiethen a mit der ausdrücklichen Bedingung keine Spielerlaubniß zu er
theilen

Schweiz Bern 21 März Der Nationalrath beſchloß
heute daß der Kanton St Gallen alle Verpflichtungen zu über
nehmen habe welche nach dem mit Oeſterreich geſchloſſenen Ver
trage betreffend die Rheinregulirung der Eidgenoſſenſchaft ob
liegen Der Kanton St Gallen erhält hierfür eine Subvention
des Bundes im Betrage von 8,709,200 Francs

Großzbritannien London 21 März Unterhaus
Der Parlamentsſekretär des Auswärtigen Grey erklärte die
Regierung wünſche in U ganda vollſtändige Religionsfreiheit
einzuführen Italien habe anerkannt daß Uganda innerhalb
der britiſchen o liege und es ſei keine Gefah
daß mit anderen Mächten Konflikte über Gebietsanſprüche
Uganda entſtehen Jn Beantwortung einer Anfrage erklärte
Grey er ſei nicht in der Lage auf eine Diskuſſion über die
Politik der Vereinigten Staaten bezüglich des Mae Kinleytarifs

ein ugben aber d e Regierung glaube nicht daß einePolt der Differenzzölle den Export oder die Induſtrie Eng
lands ſteigern würde



Das Reuterſche Buregu meldet aus Bagos daß der König
von Dahomeh Behanzin ein an die eiviliſirten Nationen
gerichtetes Manifeſt publizirt in welchem der Urſprung der Feind
ſeligkeiten mit Frankreich dargeſtellt wird Die Feindſeligkeiten
eien ohne Grund von den franzöſiſchen Gouverneuren Bayd und
allot begonnen worden

Jtalien Rom 21 März Deputirtenkammer Die
Tribünen ſind ſtark beſetzt Die Berathung betreffend die Er
nennung einer Kommiſſion zur Prüfung des Verzeichniſſes der
nothleidenden Effekten wurde fortgeſetzt Elf Tagesordnungen
verſchiedener Parteirichtungen waren eingebracht Der Miniſter

räſident Giolitti erklärte er könne die Veröffentlichung desne unter keinerlei Form billigen weil dieſelbe zu
ſehr die Privatintereſſen ſchädigen würde er ſchließe auch

es von den Verhandlungen aus was die Aktion der Juſtiz
behörde behindern könnte auch darin könne er nicht ein
willigen daß die Kommiſſion richterliche Autorität erhalte
Wenn der Prozeß beendigt ſei werde ſich die Kammer ein
Urtheil über das Ergebniß bilden können heute dürfe man die
Aktion der Juſtizbehörde nicht ſtören Dies ſei die einzige
Bedingung und Einſchränkung welche er aufſtelle Hierauf
erklärte Giolitti die Tagesordnung Guiciardini anzunehmen
wonach die Kammer beſchließt den Präſidenten mit der Er
nennung einer Kommiſſion von 7 Mitgliedern zu betrauen
welche die vorgelegten Dokumente prüfen andere nothwendige
Recherchen zur Feſtſtellung der politiſchen und moraliſchen
Verantwortlichkeiten anſtellen jedoch von jedem Eingreifen in
alle in die Kompetenz des Gerichtes fallenden Angelegenheiten
ſich enthalten ſolle Die Tagesordnung wurde faſt einſtimmig
angenommen

Die Deputirtenkammer nahm heute den Geſetzentwurf betreffend
die Civil und Militär Penſionen mit 245 gegen 128 Stim
men an

Frankreich Paris 21 März Jn dem heute ab
ehaltenen Miniſterrathe theilte der MarineminiſterAvunral Rieunier die letzten offiziellen Depeſchen aus

Dahomeh mit Aus denſelben geht hervor daß der Geſund
heitszuſtand mit Rückſicht auf die dortigen klimatiſchen Ver

wie ein möglichſt guter iſt und daß die Pacifikation des
andes von der Küſte bis zum Norden von Abomey eine voll

kommene iſt Die Unterſuchungs Kommiſſion ver
nahm heute den früheren Miniſter des Jnnern Loubet über
die zur Verhaftung Artons getroffenen Maßnahmen Loubet
erklärte es ſeien alle Vorkehrungen zur Verhaftung
Artons getroffen über Einzelheiten oder über die hierbei
verwendeten Perſonen müſſe er jedoch Auskunft verweigern

Seit heute vormittag erhält das Publikum Zutritt zu der feier
lichen Aufbahrung der Leiche Jules Ferry s im Palaisde Luxembourg Eine nach Tauſenden zählende Menge defilirt

in tiefem Schweigen vor dem Sarge über welchen dieſelbe
radgualſahne gebreitet iſt welche den Sarg Gambetta s be

eckte

Nußland Petersburg C21 März Wie die Bir
ſhewyja Wjedomoſti melden ſoll im Miniſterium des Jnnern
eine Rabbiner Kommiſſion zur Prüfung einiger Angelegen
heiten in dieſem Herbſt zuſammentreten Es handelt ſich dabei
um eine vom Geſetze bereits vorgeſehene Maßnahme Jn dieſe
Kommiſſion werden aus jeder hebräiſchen Kultusgemeinde der
Städte Rußlands wo Hebräer anſäſſig ſind zwei Deputirte
gewählt Entgegen anders lautenden Pariſer Nachrichten
wird keine neue Note oder ſonſtige Aeußerung Rußlands
betreffend Bulgarien erfolgen Jn einer heute
abgehaltenen vereinigten Sitzung des Miniſterkomitees beſchloß
das Departement der Reichsökonomie die baltiſche Eiſen
bahn vom 1 April ab zu verſtaatlichen

Das türkiſche Finanzminiſterium hat an die ruſſiſche Botſchaft
eine Anzahlung von 65,000 türk Pfund geleiſtet auf Rechnung
des Rückſtandes der Entſchädigungsforderung für die

t letzten ruſſiſch türkiſchen Kriege geſchädigten ruſſiſchen Kauf
elte

Moskau 21 März Vor Beginn der heutigen Wahl des
Stadthauptes im Saale des Stadtverordneten Kollegiums
übergab der Kleinbürger Andrejanow dem Stadthaupt
Alexejew eine Bittſchrift und feuerte hierauf zwei Revolver
ſchüſſe ab Alexejew brach beſinnungslos zuſammen Es be
ſteht wenig Hoffnung daß er leben bleibt Der Mörder
wurde verhaftet er ſimulirt Wahnſinn Andrejauow war
adminiſtrativ aus Petersburg verbannt Die That iſt wie
man annimmt ein Racheakt denn Andrejanow wurde vor
zwei Jahren von einem Gerichtshof bei welchem Alexejew als
Gerichtsbeiſitzer fungirte verurtheilt Jn der Stadt herrſcht
über das Attentat große Aufregung Alexejew genoß allge
meine Sympathie

Portugal Liſſabon 21 März Der diesſeitige Ge
ſandte in Berlin de Carvalho Vasconcellas iſt nach
Berlin abgereiſt die Reiſe wird mit der Angelegenheit der
auswärtigen Schuld in Verbindung gebracht

Bulgarien Sofig 21 März Jm Befinden des
Prinzen Ferdinand iſt Beſſerung eingetreten obwohl
die neuralgiſchen Schmerzen andauern es iſt weitere ſtrenge
Ruhe angeordnet worden Die Profeſſoren Billroth und Po
litzer ſind abgereiſt Dieſelben haben ſich überzeugt daß das
Befinden des Prinzen völlig befriedigend iſt

Serbien Belgrad 21 März Kundowitſch iſt zum
S nher ernannt und Alkowitſch ſeines Amtes als

autenminiſter enthoben Mit dem Bautenreſſort wurde Finanz
miniſter Stojanowitſch proviſoriſch betraut

Der Hauptausſchuß der radikalen Partei iſt einberufen worden
um ſich über die Frage des Eintritts der Radikalen in die
Skupſchting zu entſcheiden Das Stärkeverhältniß der liberalen
und radikalen Partei würde im Falle daß die Radikalen ſich an
der Abſtimmung betheiligen die Beſchlußfähigkeit der
Skupſchtina von der Fortſchrittspartei abhängig machen
e

Panama Beſtechungsprozeßz

Paris 21 März
Der Advokat Demenage welcher heute als Vertheidiger von

Antonin Prouſt zuletzt das Wort ergriff verſuchte nachzuweiſen
daß die Anklage nicht begründet ſei Das Geld welches ſein
Klient erhalten habe ſei legitim erworben denn es rühre daſſelbe
von der Theilnahme Prouſt s am Syndikate her Hierauf ſprach
Charles Leſſeps einige Worte über ſeinen Vater verſicherte
er habe ſtets ſeine Pflicht gethan und bittet die Geſchworenen

ch daran zu erinnern daß wenn er gewiſſen Empfehlungen
Kechnung getragen habe dies nur deshalb geſchehen ſei weil er

für die Tauſende von Panama Aktionären Vorſorge habe treffen
müſſen Leſſeps ſchloß mit den Worten Jch habe mein Ge
wiſſen geprüft ich habe geforſcht ob ich etwa irgend einen
Jrrthum begangen und noch etwas mitzutheilen habe Nun

verſichere es zum lehten male ich habe die volle Wahrheitich
h Sansleroy verſicherte ebenfalls nochmals ſeine Schuld

alte hierauf zogen ſich die Geſchworenen zur Berathung

Das Urtheil lantete Charles de Leſſeps und Blondin

wurden mildernde Umſtände zugebilligt Leſſeps wurde
zu 1 Jahr Gefängniß Blondin zu 2 Jahren Gefängniß ver
urtheilt Das Urtheil gegen Balühaut lautete auf 5 Jahre
Gefängniß Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
und eine Geldſtrafe von 750,000 Francs Baihaut
Blondin und Leſſeps wurden außerdem auf Antrag der Civil
parteien zu einem vom Staate feſtzuſetzenden Schadenerſatz
ſowie zur Zahlung von 375,000 Franes an den Liquidator
der Panama Geſellſchaft Monchicourt verurtheilt Die
übrigen 6 Angeklagten wurden freigeſprochen

Halle und Amgegend

Halle 22 März
Jn Berlin iſt am Montag ein Theater Veteran derSchauſpieler Karl Karutz geſtorben der eine Zeit lang auch

in Halle als Leiter des Viktoriatheaters gewirkt hat
Zur Blüthezeit des Woltersdorff Theaters war er deſſen erſte
komiſche Kraft und er war eine Zeitlang dort faſt ebenſo populär
wie Helmerding Später am Wallner Theater traf ihn das
Unglück daß er durch Sturz aus einer Flugmaſchine eine ſchwere
Kopfverletzung erlitt was ihn lange von einer regelmäßigen
Bühnenthätigkeit abhielt Nach einem unſteten Wanderleben in
der Provinz bei dem er namentlich auch ſeine r als
Darſteller Fritz Reuter ſcher Figuren und Vorleſer Reuter ſcher
Dichtungen zu verwerthen ſuchte kehrte er nach Berlin zurück
trat aber nur noch wenig in die Oeffentlichkeit

Univerſitäts und Hochſchnlnachrichten
Berlin 21 März Der Privatdozent für theoretiſche Phyſik

Dr Glan hier wurde zum Profeſſor Dr Florian Krug zum
Profeſſor der Gynäkologie Dr Dench zum Profeſſor der
Otologie Dr Katzenbach zum Profeſſor der allgemeinen
Pathologie Dr Adler zum Profeſſor der kliniſchen Pathologie
ſämmtlich an der Poliklinik ernannt

München 21 März Jn der mediziniſchen Fakultät der
hieſigen Univerſität hat ſich Dr Richard Barlow für Dermato
logie habilitirt

London 21 März Heute mittag erfolgt in Cambridge
die feierliche Verleihung des Ehrendoktorats der Natur
wiſſenſchaften ſeitens der Univerſität an Geh Rath Profeſſor
Dr Virchow

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der geſtern in München zur Feier des 134 Stiftungs

tages der Akademie der Wiſſenſchaften ſtattgehabten Feſt
ſitzung wohnte auch der Kultusminiſter v Müller bei Nach
den Nekrologen für die verſtorbenen Akademiker hielt Profeſſor
Carridre die Feſtrede

Thomas Hornbhy in Kingsthorpe bei Northampton hat
ſoeben die Shakeſpeare Reliquien empfangen welche
früher im Beſitze ſeiner Großmutter Mary Hornby waren
Dieſelbe bewohnte in den Jahren 1793 1820 das Gebuürtshaus
des großen Dichters Sie verließ das Haus weil ſie anſtatt
10 Lſtrl 40 Lſtrl Miethe jährlich zahlen ſollte Als ſie in ihre
neue Wohnung zog nahm ſie alles mit ſich was ſie nur konnte
die Schlöſſer der Thüren und den Feuerroſt mit eingeſchloſſen
Dort ſtellte ſie alle dieſe Sachen aus Aber nach ihrem Tode
wurden ſie nicht wieder geſehen Jetzt nachdem eine Ver
wandte derſelben geſtorben ſind ſie als Vermächtniß in die
Hände Thomas Hornby s gelangt Fünf geſchnitzte Eichenholz
ſtühle zwei große geſchnitzte Truhen Theile einer geſchnitzten
Bettſtelle und ein geſchnißter Tiſch befinden ſich unter den Re
liquien Alle dieſe Gegenſtände waren wie verſichert wird
Shakeſpeare s Privateigenthum Auch ein eiſernes Schwert eine
Laterne ein eiſerner Kaſten Delgemälde unter denen ſich ein
ſchönes Portrai der Schweſter ſoes Dichtärs Judith ferner ein
Bild ſeiner Enkelin Suſanna all befindet ſowie Dokumente
und Zeichnungen ſind in der Sammlung vorhanden Es wird
vorgeſchlagen daß die Stadt Northampton dieſe Schätze kaufe

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 21 März Orig Mitth Die Stadt

verordneten Verſammlung ſtellte heute den Stadthaus
haltplan für 1893/94 in Einnahme und Ausgabe mit rund
221,000 M feſt Um den Fehlbetrag von 42,000 mit dem
der Voranſchlag abſchloß auszugleichen wurde u a beſchloſſen
die Kommunalſteuer von 90 auf 100 Proz zu erhöhen
und vom 1 Juli ab eine Bierſteuer einzuführen Die
Kommunalſteuer iſt ſeit ihrer Einführung 1875 nicht erhöht
worden obgleich die nach der Entfeſtigung in lebhafter Ent
wickelung begriffene Stadt gang außerordentliche Aufwendungen
für die Entfeſtigung für den Bau des neuen Gymnaſinms des
Waſſerwerkes und der Hafenbahn zu machen hatte Das
Kaiſerliche Paar hat der Stadt Wittenberg einen erneuten
Gnadenbeweis gegeben Die Kaiſerin hat der höheren
Mädchenſchule und der Kaiſer den übrigen neun hieſigen
Schulen je einen Stich nach dem Lucas Kranach ſchen Luther
bilde geſchenkt Die Bilder befinden ſich fertig unter Glas
und Rahmen und tragen auf kleinen vergoldeten Schildern die
eingravirte Widmung Geſchenk Sr Majeſtät des Kaiſer
Wilhelm II zur Erinnerung an den Tag von Wittenberg
31 Oktober 1892

Nordhauſen 20 März Orig Mitth Jn der heutigenStadtverordnetenſitzung erſtattete zunächſt Bürgermeiſter
Lemcke Bericht über die Verwaltung und den Stand
der Gemeindeangelegenheiten für das nun ablaufende
Rechnungsjahr Donach ergiebt fich ein muthmaßlicher Ueber
ſchuß von rund 48,900 M Der Mehrertrag an Kommunalſteuern
iſt auf 50,500 M veranſchlagt Dann gelangte der Etat für
1893/94 zur Berathung und Feſtſtellung Dabei wurde es zunächſt
abgelehnt gegen entſprechende Ermäßigung des Zuſchlags auf
die Einkommenſteuer die Realſteuern mit Zuſchlägen zu
belaſten da die Verhältniſſe hier zu einer ſolchen Maßregel
keineswegs angethan ſeien Sodann wurden die Gehalts
aufbeſſerungsanträge der ſtädtiſchen Lehrer und der Ge
meindebeamten für dies Jahr abgelehnt Aufbeſſerungen erfolgten
nur für den Standesbeamten und für den Stadtkapellmeiſter
Die Unterhaltung der Schulen fordert abermals ein Mehr und
zwar von 10,557 M An Koſten für Neupflaſterungen mit vier
eckigen Steinen ſind rund 34,000 M eingeſetzt Daneben wird
auch noch der Hauptplatz der Stadt der Kornmarkt gepflaſtertwerden und zwar aus Sparkaſſenüberſchüſſen Zu Neupflaſterungen
beſtimmt ſind danach faſt 50,000 M Die Gemeindeeinkommen
ſteuer wurde wieder mit 175 Proz Zuſchlag zur Ein
kommenſteuer aufzubringen beſchloſſen und mit 356,000 M
eingeſtellt Die Einnahme und Ausgabe wurde auf je 6460,400 M
feſtgeſetzt alſo 1400 M mehr als der vom Magiſtrat geforderte
Betrag von 639,000 und 11,400 M Steigerung gegenüber
dem Voriahre

Magdeburg 20 März Orig Mitth Die von der Sozial
demokratie beabſichtigte hieſige Gedenkfeier des 18 März
verlief inſofern S als die Polizei die von 4 500Perſonen beſuchte Ver ammlung ſtreng überwachte und um
10 Uhr abends ſchloß Die Bergungs und Ladeverhält
niſſe am neuen Hafen werden infolge des Hochwaſſers von
Tag zu Tag ungünſtiger Am Sonnabend ertranken einem
Fuhrherrn der für die Aktienbrauerei Veuſtadt Magdeburg Gerſte
abfahren wollte zwei Pferde im Werthe von 3000 M Die
betheiligten Leute konnten noch mit dem Boöotshaken gereltet
werden

Großgöhren 20 März Orig Mitth Geſtern gab erder Ephorien Lützen und Weißen els r ehe R
ein Vokal und Jnſtrumental Konzert zum Beſten des
Peſtalozzi Vereins der Provinz Die Männerchöre des reich

haltigen Programms wurden mit Friſche durchgeführt desgleichen
wurden die Duett und Sologeſänge die Geigen und die vier
händigen Klavierſtücke verſtändnißvoll vorgetragen Als Soliſten
wirkten u g die Herren Mämpel Voſe Reuſchert
Müller Die Aufführung war gut beſucht

Erfurt 21 März Orig Mitth Heute nachmittag feuerte
der auf der Kohlgruübe wohnende Schuhmacher Paul Müller
zwei Revolverſchüſſe auf ſeine Frau ab traf dieſelbe aber
nicht Der Mann hatte die Frau vorher ſchon mit dem Tode
bedroht Nach der Schießerei ſchloß er ſeine Frau in die Woh
nung ein und entfloh Noch am Abend wurde er verhaftet

Die Obdnuktion des von der unverehel Fuchs aus Oelze kürz
lich heimlich hier r Kindes hat ergeben daß das Kind
gelebt hat eine beſtimmte Todesart hat indeß nicht feſtgeſtellt
werden können

Landesrath Koert e Merſeburg wird vom Wahlausſchuß der
Stadtverordneten zu Breslau zur Wahl als Stadtkämmerer
empfohlen

Der in die Oberpfarrſtelle zu Ermsleben berufene Super
intendent a D Konſiſtorial Rath und Zweite Domprediger An z
in Magdeburg iſt zum Superintendenten der Diözeſe Ermsleben
beſtellt worden

Weimar 21 März Orig Mitth Der Großherzog hat
das Entlaſſungsgeſuch des Chefs der Finanzabtheilung im
Staatsminiſterium Wirkl Geh Raths Vollert nicht ange
nommen und Exc Vollert hat daraufhin ſein Geſuch zurück
gezogen Wie jetzt verlautet war Herr Vollert zur Einreichung
ſeines Geſuches dadurch veranlaßt worden daß jetzt in höchſten
Kreiſen mit Nachdruck auf Errichtung eines neuen Hof
Theaters bingearbeitet wird er aber glaubte vor dem Land
tage der im weſentlichen die Mittel dazu zu bewilligen haben
würde die Sache nicht vertreten und befürworten zu können
Man darf danach geſpannt ſein ob etwa an höchſter Stelle andere
Entſchlüſſe Platz gegriffen haben oder ob Geh Rath Vollert
ſeine Anſichten geändert hat und demgemäß dem Landtage ein
derr zur Erbauung eines neuen Theaters vorgelegt werden
wird

Saalfeld 20 März Wüßn Die jetzt außer Betrieb
ſtehende Bielefelder Nähmaſchinenfabrik geht in den
Beſitz von T Fleiſchhauer Kreuznach über derſelbe beab
ſichtigt in den großen Räumen die Herſtellung elektrotechniſcher
Apparate zu betreiben Auch wegen Ankaufs der Vogel ſchen
Nähmaſchinen und Werkzeugfabrik ſchweben zur Zeit
Verhandlungen Man hofft hier lebhaft daß ſich die Ausſichten
auf Beſſerung des hieſigen Arbeitsmarktes erfüllen

e e Vermiſchtes
Ein Revoluntions Schnorrer wurde am 18 März in

Berlin abgefaßt Jn den Vormittagsſtunden des Erinnerungs
tages erregte ein dürftig gekleideter Mann mit weißem Schnurr
und Vollbart unter den Beſuchern des Maſſengrabes der März
gefallenen im Friedrichshain großes Aufſehen Mit lauter
Stimme erzählte der Alte Jedermann der es hören wollte die
Geſchichte des bedeutungswürdigen 18 März und wie er ſelbſt
auf der Barrikade an der Kloſterſtraße geſtanden und den Angriff
geleitet hätte Den Schluß der Erzählung bildete die Erklärung
daß es ihm dem alten Kämpfer für Freiheit und Recht jetzt anf
ſeine alten Tage bitter ſchlecht gehe und daß er gar oft hungern
müſſe Sofort trat ein Fremder hervor der in ſeinem Schlapp
hute eine Sammlung veranſtaltete und den nicht unbedentenden
Betrag dem tief gerührten Alten einhändigte So hatte der alte
48er im Laufe des Vormittags dreimal die Geſchichte von der

Barrikade an der Kloſterſtraße erzählt als ihn ſein Geſchick er
eilte Ein Schloſſer aus der Reichenberger Straße trat auf den
Alten zu und riß ihm mit feſtem Griffe den Vollbart aus unter
dem ein glattraſirtes Geſicht zum Vorſcheine kam Nach einer
handfeſten Belehrung wurde der Schwindler der auf das Mitleid
der Menge ſpekulirte nach einer nahe gelegenen Polizeiwache ge

ſchafft und hier wurde in dem Barrikadenkämpfer der ſchon
vorbeſtrafte 43 jährige Arbeiter F rekognoszirt

Die erſten Kibitzeier trafen geſtern in Berlin in Sandmanns
Auktionshalle ein Es wurde wie ein dortiges Blatt mittheilt
der bisher noch nie erreichte Preis von 7 Mark 50 Pfg für das
Stück erzielt Welches Leckermaul oder beſſer welcher Kröſus ſich
ſolche Verſchwendung leiſten konnte wird nicht geſagt

Der Schnelldampfer Fürſt Bismarck iſt geſtern früh
wohlbehalten in Malta eingetroffen

Ein Sänger und ein Held Wir erwähnten bereits daß der
mailänder Darſteller des Falſtaff, der ſranzöſiſche Baritoniſt
Maurel ſich weigerte an dem Gaſtſpiel des Skalatheater Enſembles
in Deutſchland theilzunehmen und daß man ihm dieſes billige
Vergnügen gern gönnt Nun wird aber gemeldet daß Maurel
ſich geweigert habe in der zu Ehren des deutſchen Kaiſers in
Rom geplanten Galavorſtellung des Falſtaff mnitzuwirken
Daraufhin hat das deutſchfreundliche mailänder Publikum dem
arroganten Sänger in der nächſten Falſtaff Vorſtellung eine
regelrechte Katzenmuſik bereitet und einige mailänder Blätter ins
beſondere La Sera, griffen den Sänger ſcharf an indem ſie
ungemein warm für das Bündniß mit Deutſchland eintraten
Das hat den rabiaten Franzoſen ſehr ernüchtert und er beeilte
ſich die Nachricht ſeiner römiſchen Abſage feierlich zu dementiren
Das war vollkommen überflüſſig denn man hat in Rom von der
Aufführung des Falſtaff wegen der allzu großen Koſten der
Jnſcenirung längſt Abſtand genommen

Kapitän Pietſch hat ſich jetzt wie ein pariſer Telegramm
der Voſſ Ztg meldet ſeinem Gegner Se rvan zur Verfügung
geſtellt Er hat Piſtolen gewählt und nur die Bedingung geſtellt
daß der Zweikampf auf neutralem Boden erfolge Ort und Tag
der Begegnung werden vorerſt noch geheim gehalten

Bäckerei Geheimniſſe Recht appetitliche Zuſtände müſſen in
manchen Bäckereien Münchens herrſchen Wie die Medi
ziniſchen Neuigkeiten melden haben dortige Bäckergeſellen ſich an
den Magiſtrat mit der Bitte gewandt er möge die Bäckermeiſter
anhalten ausgiebiger als bisher Handtücher zum Schweiß
abtrocknen herzugeben Da ſie alle Woche für den Mann nur
e in Handtuch bekämen ſähen ſie ſich genöthigt zuletzt zu den
Tüchern zu greifen auf welche die Semmeln vor dem Backen
gelegt werden Dnraſtiſcher als durch dieſe Bittſchrift kann die
unſaubere Art der Zubereitung des Brotes in vielen kleinen
Bäckereien nicht aufgedeckt werden Und dieſe Handtücher ſind
in der Bäckerei noch nicht einmal der wundeſte Punkt ebenſo
wenig wie dieſe erbaulichen Zuſtände ſich auf München be
ſchränken Jn ſolchen Fällen ſollten die Behörden die ſich oft
vor Thatendrang nicht zu laſſen wiſſen mit Entſchiedenheit ein
greifen
Entdeckte Diebe Der koſtbare Kaſten mit einem ſchweren

on Tafelgeſchirre für 36 Perſonen welcher geſtohlen wurde
ſt in einem Hauſe der Poſener Vorſtadt Zagorze bei zwei

e burſchen gefunden worden Die Diebe wurden ver
aftet
Dammbruch Telegraphiſcher Nachricht aus Braunsberg

Oſtpreußen zufolge hat das Hochwaſſer der Paſſarge den
linksſeitigen Damm bei Auhoff in einer Länge von 200 Metern
durchbrochen Die Feldmarken Auhoff Kkenau Neupaſſarge ſind
überſchwemmt Die Pioniere arbeiten bei Mehlſack an der Be
ſeitigung der Eisſtopfungen

Ein furchtbarer Schneeſturm hat am Sonnabend in einem
Theile Norwegens gewüthet der heftiger wie je in dieſem Winter
war Die See war für kleinere Dampfer unpaſſirbar Unglücks
fälle ſind indeß nicht vorgekommen Auch von Stavanger wird
über einen in der Nacht ſtattgehahten orkanartigen Schneeſturm
berichtet infolge deſſen im Hafen eine Anzahl Fahrzenge ihre
Vertauungen ſprengten und ins Treiben geriethen
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albe Million Pud Petroleum wurde wie der inn t ehetnende Kaſpi ſchreibt im Verlaufe von 14 Stunden
von einem neuen Bohrloch mit einer ſolchen Gewalt ausgewor
en wie man es in Kaukaſien noch nie erlebt hat Das Bohr
ch war bei 14 Zoll Durchmeſſer 142 Faden tief als der Strahl

hervorſprang und faſt alle Vorrichtungen zerſtörte Die Luftwurde Permaßen erſchüttert daß Fenſterſcheiben der benachbarten

äuſer zerſprangen Alle hergerichteten Baſſins floſſen überKig dreitägiger Thätigkeit verſiegte die Fontaine

Grofze Feuersbrunſt in Boſton Der Fremont Tempel
in Boſton welcher durch eine Feuersbrunſt zerſtört wurde war
eines der anſehnlichſten Gebäude in dieſer Stadt Er wurde
16453 gebaut und war die größte Kirche der Baptiſten in Neu
England und wahrſcheinlich in Amerika Das Parker Houſe

otel welches an den Tempel grenzt wurde durch Waſſer zum
erthe von 50,000 Dollars beſchädigt Die Beſucher unge

jfähr 1000 ang Zahl waren höchſt erſchrocken und flohen aus
hren Zimmern

erſonalnachricht Der Ebrenadjutant des Sultans Edh em3 vormals türkiſcher Botſchafter in Berlin und in Wien
geſtorben

Fernſprech Nachrichten
Berlin 22 März vorm 7 Uhr

Berlin Auf der hieſigen amerikaniſchen Geſandt
chaft wird wie das Berl Tagebl mittheilt für die nächſte

Zeit dem Eintreffen des Kapitäns der Armee der Vereinigten
Staaten Miſter Rodders entgegen geſehen der von ſeiner
Regierung beauftragt iſt eine Anzahl werthvoller Gegenſtändein Empfang zu nehmen die Kaiſer Wilhelm aus ſeinem
Privatbeſitz für die Ausſtellung in Chicago herzuleihen
t entſchloſſen hat um damit ſeine lebhafte Theilnahme für

s Gelingen der Ausſtellung und ſeinen Sympathien für die
Vereinigten Staaten Ausdruck zu geben

New York 21 März Jn der Getreidemühle der
l Mitchfield im Staate Jllinois fand infolgevon Entzündung von Mehlſtaub eine Exploſion
ſtatt wodurch 40 in der Nähe befindliche Häuſer zerſtört wur
den und 2 Elevatoren 200,000 Buſhel Getreide ſowie 12
Eiſenbahnwagen ganz verbrannten in der ganzen Umgegendwurden die Fenſterſcheiben der Häuſer zertrümmert Eine
große Anzahl Perſonen wurden ſchwer verletzt itodt geblieben
z nur der Müller ſelbſt Der Schaden ſoll 1,050,000 Dollar

tragen

Berlin Bei Beginn der 189 Preußiſchen Klaſſen
Lotterie deren erſte Ziehung im Juli ſtattfinden ſoll wird
wie das Berl Tagebl erfährt nicht nur die Zahl der
Looſe um 35,000 d h auf 225,000 Stück erhöht
werden ſondern ſeitens der Lotterie Direktion auch ein
neuer Ziehungsplan zur Anwendung gelangen welcher
hauptſächlich eine Verſchiebung der Gewinnchancen bezweckt

Petersburg Ein großer Brand verwüſtete nach der Voſſ
Ztg die Schienenfabrik der Petersburger Geſellſchaft auf
Waſſili Oſtrow Der Schaden iſt groß

Berlin Der Major Sir Claude Macdonald bri
tiſcher Oberkommiſſar für die ſog Oeldiſtrikte an der weſt
afrikaniſchen Küſte iſt wie die Kreuz Ztg meldet hier ein
getroffen Die Verhandlungen über die Abgrenzung des nord
weſtlichen Kameruns nach dem Old Calabar hin werden nun
mehr ihren Anfang nehmen Doch mag hierbei daran erinnert
werden daß keine Ausſichten auf einen beſſern Erfolg als vor
drei Jahren vorhanden ſind wenn das britiſche Kabinet auf
ſeinem frühern Standpunkte verharrt

Meteorologiſche Station zu Halle
21 März 9 U ab ſ22 März 7 U mra

Baromeier Millimeter 762,1 762 8Thermometer Celſins o 49 3Rel Feuchtigkeit 86 93Winde N 1 WRNuv 1Maximum der Temperatur am 21 März 39 C
Minimum 22 März 29 C
Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Ein umfangreiches Gebiet hohen Luftdrucks lagert über Central
europa und nimmt daſelbſt noch etwas an Jntenſität zu ſo daß
noch ferner ruhiges und trocknes Wetter mit ſteigenden Tages
temperaturen zu erwarten iſt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Deutsche Bank Berlin 21 März In der heute im Sitzungs

zaale der Bank abgehaltenen ordentlichen Hauptversammlung der
Aktionäre war ein Aktienkapital von 8,835,400 M mit 7339 Stimmen
vertreten Der Rechnungsabschluss wurde genehmigt die Pividende
auf 8 Proz gleich 48 M für eine Aktie zu 600 M und 96 M für eine
Aktie zu 1200 M festgesetzt sowie der Verwaltung einstimmig Ent
lastung ertheilt Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrathes
Herren Bankier Karl von der Heydt Eisenbahn Direktions Prä
säident Paul Jonas Bankier Wilhelm Kopetzky und Geh Kom
merzienrath Dr Kilian Steiner wurden wiedergewählt Die Dividende
ist sofort zahlbar Die Generalversammlung der Aktionäre der
Deutschen Vebersee Bank genehmigte ebenfalls den Rechnungs
abschluss und die Vertheilung von 5 Proz PDividende

Sperrung von Viehmärkten Unter dem Viehbbestande des
alten allgemeinen Krankenhauses in Hamburg iset der Aus
bruch der Maul und Klauenseuche amtlich festgestellt worden
Der Hamburg Korrespondent erfährt ans Lübeck dass das am
8 März erlassene Einfuhrverbot aufgehoben bezw auf die
Einfuhr von Sebatfen beschränkt worden sei Die Einfubr von
Sehweinen und Bindern auf dem Seewege sei unter der Bedingung
estattet dass dieselben nach thierärztlicher Untersuehung für seuehen
rei erklärt würden Andernfalls soll der ganze Transport zurück
gewiesen werden Als gesund eingeführte Rincler und Schweine müssen
von anderem Vieh getrennt gehalten und dem Schlachthause sofort zu
geführt werden dürfen auch dasselbe lebend nicht wieder verlassen

Der PFehlbetrag der Rheinisebh Nassauischen Bergwerks
vond Hütten Aktiengesellschaft beläuft sich einschliesslich
201,526 M Absch eibungen auf 234,372 II

Wie der Finanzgherolde erfährt wird die Elektrische Beleuehtungsgesellschaft Schuckert in Nürnberge dureh
den Schaaffhäusen sehen Bankverein die Hamburger Komwerzvbank und
Bankier Ladenburg in Frankfurt in ein Aktienunternehmen mit
12 Mill M Kapital umgewandelt

Dividenden Die Bergbau Gesellschaft IIse s Vertheilt6 Proz Dividende 1891 7 Proz Die Dividende der Bergwerks
seelechaft Vereinigter Bonifacius wird jetzt thatsächlich
8 gestr Morgenbl mit 6 Proz vorgeschlagen Die Erdmanns
orfer Spinneres schlägt 5 Proz Dividende vor 1890 6 Proz
er Aufsichtsratn der Bielefelder Maschinenfabrik Dürkopp
dchloss eine Dividende von 10 Proz wie im Vorjahre zur Ver
tilung rorauschlagen der Reingewinn beträgt 387,296 M gegenu M in 1891 Dem Reservefonds und Sperial Resorvcfoſos
wrden wieder je 50,000 A und dem PDeleredere Konto ebenfalls wieder
000 M zugeführt
a Zablungseinstellungen Die seit vielen Jahren bestehendeHamm Rngros Birwa I Reinacn Gallewslei in Berlin ve
udet sich in Zahlungsstockung Betheiligt sind hauptsäüchlich deutsche

volle wearnspinnereien und englische Kommissionshäaser Die Passiven
en ziemlich bedeutend sein

z anzösisehe Sparkassen Paris 21 März Diee nee aus den 8Sparkassen betrugen in der vergangenen
ade 14 Ailionen gegen 27 Millionen in der Vorhergehenden Dokade

Regie stände im Begriff mit dem Engländer Boult einen Ver
trag abzuschlieesen durch den Boult für alle Produkte besonders für
Cigaretten und geschnittenen Tabak ausgenommen Tabak in Blättern

das ausschliessliche Verkaufsrecht ausserhbalb der P
Türkei erwirbt Boult werde eine Gesellschaft mit einem Kapital von ag 2 42 2
50,000 Pfund Sterling bilden

Die Agence de Constantinoples erfährt die Türkische Tabak Molädau Isco r Zgor Blb

Buenos Ayres 20 März Telegr Goldagio 211,00
Rio de Janeiro 20 März Telegr Wechsel auf London 127, Brandeis

Vahrtieſen vom 20 März
UVnstrut Zwischen Freyburg und der Mündung 1,98 Dresden

m bei Nissmitz

Wasserstünde bedeutet über unter Null
7

So und Vnetrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 2C März 0,84 21 März F0,80 4
Weissenfels Oberpegol 2 2,80 2do Unterpegel 1,20 1,06 14 2Halle UVUnterhaupt 21 März 12,12 22 März 2 12 2

ha do 1 2,58 t 2,54 4 2Alsleben Oberpegel 20 März t 2,62 21 März 2,57 5
do Unterpegel r 2,62 47 14 sKalbe Oberpegel 1,e8 2 1,841 4 2do Unterpegel 96 r 1,68 8

CTkgZD

2 Ziehung der 3 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 21 März 1893 Vormittags

Rur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
38 277 313 57 200 457 695 783 897 93 99 1024 32 116 200 23

65 216 59 67 331 414 669 75 708 800 35 86 200 2059 85 117 255 85
315 290 439 45 1500 540 674 98 750 55 62 851 3033 141 54 265 438
815 27 60 930 4009 101 47 90 326 209 34 70 558 663 721 29 76 807
5129 355 406 18 20 44 585 625 61 981 6363 427 43 53 562 99 602 817
973 7155 257 333 427 5565 696 37 749 82 998 8050 158 394 442 574
632 953 56 200 9016 96 113 41 425 81 601 718 62 832

10147 73 1300 239 333 42 520 639 11014 136 277 308 47 465 832
936 12259 614 448 556 628 750 860 71 924 41 13058 65 96 157 916
14025 97 149 1200 66 97 202 6 445 485 48 569 86 94 702 839 981 15035
66 89 293 48 354 69 418 75 500 722 1500 63 836 939 200 57 62 16014

e e e e e ren5 322 30 30 72 844 66 182 27669 19006 211 71 83 505 15 67 679 741 88 834
20167 263 329 431 37 68 1200 594 676 728 849 21259 416 565

654 717 1300 829 34 43 66 968 738 22019 141 45 63 235 314 66 501
72 679 870 972 81 23207 82 500 350 611 717 872 92 904 24169 87
221 60 460 73 535 51 646 799 898 25004 219 200 67 315 505 31 620 99
57 702 66 96 846 953 26095 117 208 354 76 91 466 58 605 639 27385
472 95 848 70 936 43 92 28056 237 40 66 335 88 411 601 65 714 833
37 1200 967 29048 62 64 281 301 429 64 507 16 697 790 997

80059 234 56 647 61 31400 669 892 4 33 32022 45 56 73 200
88 113 87 353 67 83 97 525 723 891 911 33018 57 129 223 571 626
722 76 891 93 34011 I15 240 66 90 356 501 658 91 735 837 38 64
35183 85 239 381 300 440 94 552 74 638 713 92 36173 252 362 85
Ai 5i3 50 75 630 843 932 37123 53 464 552 200 690 95 708 841 56

n 803 80606 39 152 221 93
329 99 486 501 87 605 763 878 927 1200

46089 150 354 406 41 590 672 788 95 836 71 975 82 41006 200
105 22 92 l 95 567 94 200 606 45 750 412002 303 415 28 35 2
609 773 43094 150 358 98 449 573 625 40 60 788 815 22 44206 30
57 357 200 75 421 530 685 988 45114 97 206 325 71 81 422 32 48
68 512 67 865 983 46029 65 281 83 312 1300 64 91 406 64 520 681
722 45 838 47173 700 809 200 13 56 81 48026 110 75 311 651 760
825 952 62 45074 207 323 93 443 602 90 842 933

s 33 42 521 92 675 752 206 807 60 985 51020 131 282 696
52210 200 57 68 500 349 437 636 54 740 81 156 862 941 8273125 34 221 395 440 61 516 53 76 614 64057 98 391 644 78 721 982

55219 322 449 51 559 66 656 87 96 731 816 71 89 56142 67 238 92485 96 503 627 746 64 871 89 57010 54 159 240 569 698 338 914
322 43 420 29 458 79 899 5006 59025 102 45 666 761 816

60014 62 154 239 310 91 453 76 540 614 69 739 79 85 806 19 77
939 61079 332 409 71 666 766 89 966 67 62082 226 51 491 501 88
j200 613 859 68015 157 290 461 626 98 759 978 1250 64038 110
244 75 400 13 599 627 717 27 853 917 65021 47 241 362 87 549 6667 780 91 1300 846 65 941 1390 71 66102 395 815 52 G7011 280
876 494 516 48 81 625 740 817 43 58 81 969 78 68050 371 80 68569070 211 371 548 623 710 83 920 t W

0176 206 385 400 29 30 734 866 932 45 71353 476 593 672 863
916 72165 285 329 440 1 511 49 642 500 805 27 52 74 916 49 290 8473040 45 51 67 198 241 45 311 61 473 636 615 725 36 090 978
74108 235 403 43 95 507 97 772 929 7148 87 89 91 346 520 75 88
607 751 85 875 912 68 76036 201 353 74 96 2001 529 99 668 905 46
77188 225 321 426 522 69 620 63 67 92 838 75 940 7826 210 47 480
680 718 63 79 851 90 79013 243 5606 87 631

86032 145 283 525 89 700 35 823 81209 319 431 79 200 502
709 76 919 29 49 82244 466 74 561 608 51 87 720 853 85 930 83011
44140 211 15 68 326 506 679 733 83 89 809 71 520 39 46 84059 200
191 255 357 439 522 67 99 601 25 33 39 45 753 95 835 290 88235
83 319 596 632 825 86009 293 339 482 752 78 87010 66 81 122 55
1200 325 423 542 900 88011 102 252 321 89 464 700 28 58 67 887
968 65 1200 89132 20017 57 91 276 368 82 89 472 601 753 66 75 87

9600652 200 35 56 350 87 477 507 50 95 655 76 90 712 988 91006
113 461 665 628 71 857 915 92001 35 354 71 400 2 d4 89 603 46 74

Budweis 20 f 0,20 30 PF Torgau 21 43 12
PFWittenverg 3,70 7Junxbunzlau 0,a3 15 P Rosslau 3,43 19aun 96 49 Barby F3 e6 6Pardubite 2,88 e S Magda 4335 2

2,31 26 Tangermündeſ 3,75 7Aelnick 11,78 16 PrWittenberge 3,45 2
Leitmerita I1,50 10 Dömitz Peg 2,98 5Aussig 2,32 12 PLauenburg 3,09 621 o sa i

e e

Beobnechiet nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombau Verwaltung

Petroleum
8tettin 21 März Loco 9,65
Bremen 21 März Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

e Notirung der Bremer Petroleum Börse Fasszollfrei Rubig
15 Br

Hambu r x 21 März Petroleum loco ruhig Standard white loco
5,20 Br per Aug Dez 5,15 Br

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilketon 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

h C o e
702 854 80 87 93098 113 427810 36 965185 306 12 81 462 529 76
367 70 754 968 86 97237 88 419 959 600 200 37 51 780 805 65 910
16 93 98051 78 115 214 308 53 82 412 63 70 671 6417 776 923 32 68
96220 562 87 621 83 703 898 901

166080 413 839 720 76 161023 37 62 179 219 43 335 69 209
457 75 82 565 767 812 909 42 102086 151 295 321 42 438 46 774 905
193015 185 91 95 375 551 81 702 38 839 104060 81 147 443 510 15
42 605 14 711 42 75 967 108015 277 98 395 59 412 300 63 77 502
45 656 61 891 957 300 45 51 69 106002 146 281 327 436 510 36 65
767 929 107068 s 99 123 88 204 20 24 669 836 66 108064 211 42
28 618 560 704 200 69 82 85 833 82 93 97 1009029 393 667 670

110033 145 634 841 89 773 951 89 111099 144 64 300 269 519
621 779 815 37 983 112006 111 411 556 56 776 300 82 115235 99
320 548 601 28 7741 1200 900 21 25 96 114153 269 99 382 90 415 561
é617 21 31 61 748 831 72 115000 20 37 211 553 859 600 870 966 110041
19i 209 25 40 79 322 72 419 21 531 661 66 91 715 883 117078 213
67 355 18001 819 965 118001 106 62 318 74 83 621 98 691 808 905 29
115067 231 37 422 57 541 732 810 65

120121 93 281 315 43 467 513 55 633 700 833 916 29 121302 61
488 807 925 12207 100 86 420 683 774 905 87 123069 88 221 394
11 92 5936 39 779 959 124212 392 525 772 89 125083 165 221 336
701 500 89 94 814 25 42 81 987 126052 90 157 388 95 707 53 74 80

h 33128000 15 117 303 422 627 54 627 68 345 125511 327 300 413 55
617 50 753 37 820 27 28 35 61 300 904 45 87 94

130128 892 971 93 131058 217 27 350 502 14645 780 835 976 97
132003 157 251 39 55 506 629 702 835 966 133091 62 92 377 695
787 938 86 134026 15 156 67 228 06 370 426 548 57 63 852 135059
i4i 215 372 99 2901 420 48 300 521 200 631 561 708 897 136032 166
81 223 359 422 61 880 137582 681 704 63 863 72 901 63 138094 99
241 79 93 447 515 737 135221 13 383 657

140153 300 91 220 88 349 480 508 22 77 667 855 71 93 958 68
141133 350 87 2001 95 474 586 99 685 725 961 68 142051 300 97
312 33 492 598 622 45 53 821 78 966 143058 162 222 47i 661 i
814 78 144106 202 568 83 496 645 200 80 85 732 845 981 145004
35 79 12001 81 108 63 93 216 515 693 765 949 84 146008 17 22 177
369 402 31 41 98 647 54 739 840 913 117060 140 91 456 3001 516 26
s 783 912 148077 101 200 20 26 303 98 200 446 623 72 909 149016
1200 154 382 547 59 621 836

150035 287 94 355 87 433 37 39 603 934 78 151154 232 34 351
90 456 82 675 78 771 857 152015 335 38 50 418 82 95 506 605 758
153139 316 406 75 531 707 16 93 858 154031 139 42 200 230 399
410 89 550 88 715 31 45 67 78 185087 157 93 335 452 585 2001 645 55
726 76 806 156085 95 137 45 223 391 441 59 515 59 6041 6 97 747

01 872 157143 278 353 63 96 452 509 19 200 3 3901 647 783 994
168058 143 64 249 416 30 53 69 92 510 1509 44 54 2001 61 715 809
96 200 169280 343 67 425 581 647 757 810 66 970 2001 90 97

100166 74 378 200 760 354 71 80 291 936 73 161054 220 316
409 49 89 512 670 720 1300 43 935 162155 336 91 423 67 97 506 718
918 26 51 63 695 1613023 98 182 278 312 49 94 96 481 528 619 78
164128 40 2593 92 401 569 200 669 70 13 2 817 903 165290 468
668 757 805 32 71 16u007 15 150 203 94 453 605 717 922 14 70
167369 101 30 32 618 75 758 819 41 73 912 35 168206 77 t200
s48 69 73 652 82 99 709 93 854 2001 89 163085 163 316 461 508

759 3 5170176 79 290 318 454 548 646 874 993 1710098 169 253 88 208
45 61 68 433 75 774 874 913 172027 99 458 74 561 687 716 29 173035
53 214 79 413 15 28 502 77 601 848 174014 260 381 529 64 677 8314
965 17509 176 387 407 70 545 200 86 632 882 176006 35 156 68
300 496 978 88 177016 318 865 88 412 708 65 1758052 299 359 61 1609
85 725 37 870 84 179101 42 298 399 515 28 34 93 677 98 705 820
30 6 924 46

180015 61 281 486 567 674 3000 776 79 843 44 80 917 28
181038 87 132 57 65 248 331 91 563 652 786 827 89 182079 230 58
361 425 540 57 59 703 810 39 925 34 72 183222 35 308 1200 70 96 496
578 682 891 92 184078 87 229 48 310 504 39 40 46 58 710 872
185076 412 51 73 859 975 96 186 114 70 352 471 530 98 846 187144
211 22 31 627 810 38 77 973 188122 213 344 435 53 507 696 189903
200 54 148 237 51 59 60 333 406 29 34 53 68 521 59 63 707 853

2 Ziehung der 3 Klaſſe 188 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 21 März 1893 Nachmittags

Nur die Gewinne über 155 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe belgeſügt

Ohne Gewähr

9667 878 922 200 97015 121 29 71 249 388 401 71 686 709 939 49 558660 97 115 z 303 36 67 92 410 55 90 534 624 966 99 99070 237

355 406 612 85 715 872 956 711 121003 5160 155
0050 119 344 494 543 64 70 653 5 5223 e 9 608 31 809 52 991 1602100 82 218 23 348 405 57 77

599 807 9 103037 117 39 260 89 388 433 43 708 814 22 1940935 67 556
752 878 91 927 37 66 105004 206 364 441 53 57 609 740 67 821 971

März Fall Wuchs

e n Beständen der Sparkassen wurden in der letzten Dekade für
iIonen Francs Kapital Reute verkauft

61 149 237 393 421 80 532 607 8 55 740 930 1162 208 29
330 408 18 554 881 912 19 59 82 2212 347 529 600 30 791 933 3 106032 55 109 201 99 321 400 21 23 89 519 31 65 671 92 746 6414 s o 31 338 92 418 623 200 41 91 835 58 64 4255 495 644 799 a s 255 414 522 627 39 90 713 64 73 875 90 905 1605085 113
928 30 85 200 5084 122 439 49 612 94 737 817 45 96 905 200 95 53 96 215 34 81 337 456 60 606 98 680 87 8535 1609037 77 123 37
6311 54 547 757 60 821 86 914 48 98 200 7158 305 70 413 593 82 292 445 610 59 83 736 869 85
842 57 8022 25 41 56 139 240 200 50 323 405 568 634 73 76 832 110135 38 259 411 518 34 85 913 1110090 17 63 212 18 21 81 322
96 1900 ob 8015 66 145 67 98 482 250 t 03 I 835 404 501 692 31 11 907 112010 73 181 297 51 95 313 41 13001 566 68

10004 165 200 93 315 483 522 300 705 77 300 834 11190 437 600 9 727 901 65 113024 36 57 137 287 305 59 432 97 722 52 801
75 735 914 19 47 12015 137 271 365 97 519 37 603 11 30 50 791 959 114250 349 464 504 32 36 68 765 838 933 58 115088 157 86 254 87
84 13548 660 729 45 926 69 14064 430 649 68 730 58 73 15003 14 358 98 460 62 300 576 710 200 68 75 850 65 918 65 116038 126 16
25 40 279 600 1 3 37 890 984 16077 133 74 399 559 683 719 37 55 241 56 315 40 70 1500 92 431 533 45 601 745 938 51 79 11 20 63
88 596 17028 76 98 218 85 94 447 817 33 35 910 138130 84 92 743 287 13001 394 63 474 1200 523 32 670 79 883 963 11812147 288 401
814 21 43 19025 200 295 388 487 556 683 45 15 94 518 43 119073 120 252 446 627 56 n 2 J d wnun

20050 338 53 519 639 77 787 21533 760 68 80 93 22157 38 120012 50 93 131 46 81 200 278 365 93 781 98 881 930 121111
874 996 30 23065 1300 223 596 628 733 882 943 50 51 77 24007 243 54 213 52 306 549 699 746 95 830 923 122095 31 93 139 223 45 56

5 06 24 845 69 84 25051 200 146 204 57,95 356 96 567 481 573 86 835 67 78 996 123366 69 637 74 842 33 97
404 35 666 70 737 947 88 26183 245 404 7 36 565 90 630 714 63 826 48 69 296 351 94 604 43 346 57 125273 81 446 542 774 75 1590
958 27002 i8 51 170 77 221 26 83 520 22 856 929 28116 279 436 66 859 98 126017 35 114 201 352 403 19 50 529 33 614 55 89 713 40 62
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40114 251 334 39 499 601 79 801 23 40 46 63 41046 51 210 344 75 87 95 138127 84 200 652 462 67 89 624 52 55 631 879 1389066 301
425 516 47 790 42010 330 600 15 30 861 906 26 94 43022 77 86 180 586 630 69 903 76 1241 390 200 511 78 93 626 858 44017 107 318 66 485 654 7090 978 140221 331 32 62 412 686 96 823 141029 71 202 311 64 512 48
45013 82 149 65 376 602 45 82 908 9 51 76 40064 67 70 233 98 1200 785 98 822 142005 98 487 593 621 73 81 762 814 50 74 83 268
510 30 661 833 78 992 47100 21 54 229 99 330 41 447 569 93 616 26 143129 60 461 75 657 200 750 62 992 144095 118 237 351 69 528
817 26 920 31 48277 300 15 497 699 49004 13 440 551 96 708 833 8 mere 951 i e a u

2 159 59Louis 264 91 306 23 591 300 612 761 91 836 928 51341 65 95 355 503 53 148960 277 478 554 602 773 935 51 1409175 91 408 66
600 98 617 84 755 62022 110 211 28 97 363 496 601 28 81 789 811 562 655 808 26 19 83 908

W 87 43 104 213 987 579 92 665573 e 404 3001 67 510 720 976 18022 53 50 195 208 586 98 708 808
57098 118 82 250 93 370 8578 W 333 330 M e i Be v 300 I i 12 871 78 951 184234 393215 68 69 98 358 592 67 674 762 1200 659037 128 200 42 53 85 90 401 21 97 639 752 936 89 155050 227 55 317 200 450 80 dis
79 543 55 692 707 815 34 963 39 59 691 863 77 156057 156 252 62 79 315 567 739 854 90997 157035

60036 57 145 390 837 973 61082 103 381 96 455 539 601 36 62 66 101 35 661 88 795 300 806 73 98 905 30 75 158189 83 97 264532 e 47 du 588 126 56 e t t z 303 82 615 68 761 i 568 57 998 159198 372 7 507 14

p 2 4 1 543 gibt 11 49 78 94 205 22 99 463 76 589 653 75 753 2 160026 51 116 60 83 309 421 517 957 161012 140 82 94 208 90
860 81 66000 199 360 86 481 509 30 622 54 89 899 978 96 67074 339 430 88 518 31 200 630 731 857 77 904 97 162316 116 74 520 88
174 323 391 446 72 632 774 94 835 974 68089 117 35 703 39 870 923 662 860 163039 94 113 85 203 39 86 462 65 96 344 50 164081 136
53 200 69107 10 60 339 72 81 428 85 552 65 698 785 801 22 84 959 75 301 592 740 805 87 165185 252 67 95 342 53 82 496 759 84 804

70046 52 111 238 409 621 714 98 881 90 985 71047 79 200 155 10 523 53 62 166001 120 174 588 o 801 i s 42 162060 C 71
92 345 414 42 48 87 530 31 47 71 77954 t z z 338 45 26 8 168268 200 395 628 37 740 924 96 169155
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9 4e Tre

m 9 Mit dem Anfang des neuen Schuljahres beginnt ein
Fortbildungskfurſus in der franzöſiſchen

u und in der engliſchen Sprache
zur Erlernnng der Converſation und näheren Einführung in die
Literatur wodurch erwachſenen Schülerinnen Gelegenheit geboten werden ſoll
ſich nach Beendigung ihrer Schulzeit in den fremden Sprachen weiter zu vervoll
kommnen Anmeldungen nimmt entgegen von I

F gpriſt Lehrerin Kleiner I
Frühſahrs Voberzieher

Frühjahrs Anzüge
für Herren und Knaben

in beſonders ſchöner Answahl empfiehlt

Aer Pöney
6 Leipzigerſtraße 6

men

Gegründet 1879 e aliesche
Jalousie und Rollladen Fabrik

Fernsprecher 472 Prauz Rudolph alle aS Krausenstr 16
liefert als Specialität

Zug Jalouwien
mit Gurt und Kette

Roll Läden von Holz
auf Drell mit Stahlblättchen

oder Lichtschlitze

Glas Jalousien
Heolzdrahtrollo

Jalousie äden
Rollschutzwände

Laden Vorbause

ReparaturenBilligste erugequente für Jakougte Regar sah

empfehlt

hr in u g
Schmeer str 21

Transport
geräthe für

Fabrik Disen
bahnen Postund Mühlen

Preislisten
pont und

Kostenfrei

Berg aladbacn

Alleinverkauf für Halle Gebr Gruneberg Geiststr

und Umgegend 4109000000000200000000000
Gebr Buttermilch

Land wehrſtr 8/9 Halle a S nahe am Bahnhof
empfehlen Wiederverkäufern ihr reichhaltiges

Engros iager
in Galanterie Schnuck Kurz BVand Stahl und Spiel
waaren Wollgarnen und Wollwaaren ſowie Holzwaaren
eigener Fabrik ehe Zenheiten Lager

eſu enPreisliſten auf Verlangen koſtenfrei

Vollständige Binrichtung
nen Zu begründender Geschäfte

ſowie von 10 n 50 Pfg Bazaren

200000000200900000000
lBHierdruckapparate

8
O
O
O
O

S

O
9

8
2

O
9

Feunheiten in watxs r igrbigen Kileideretoſen
ſolide Oualitälen in reichhaltiger Auswahl

S z am Her S

Dampfbetrieb

Gröfſ tes ecialgeſchäft am t Proſpecte koſtenfreiHerm Graeger Neohf Jnh August oskeGeiſtſtraſze 55 gegenüber u Adler Adothete

sSohnlze Potermann
Halle a S Olearinsftraſte 5/1

2 Z des ſtädt

empfehlen

Frosser Ausverkauf
e O hhhGroße Märkerſtraße Nr 4

Wegen Umzug verkaufen unſer reichhaltiges Lager von nur gediegenen

Höhe umnel OoISC G V enzu herabgeſetzten Preiſen und bietet ſich daher dem geehrten Publikum von Halle urd Umgegend die günſtigſte
Gelegenheit zum Einkauf von wirklich reell und gut gearbeiteten Möbeln

Bitten genan auf unſere Firma zu achten
Von Ende März im Rathskeller Nenban

à 2 J J 9 J v 9 T ms c e e W e c erv r 54 2S S Te e T ä r r venneeeeS e T S e ceeecceeeri ee e e S r eronee e SeeJ e z 9 t X p 2S e J e r ec S rer e re
S

S
d

S

Wegen bevorſtehenden Umzugs von heute anßroßer Knsverkanf
von Gold Silber Alfénide Korallen und Granatwaaren

zu noch nie dageweſenen billigen Preiſen
Vortheilhafteſte Gelegenheit Confirmations und Hochzeitsgeſchenke ſpottbillig einzukaufen

i assiv goldene Ringe geſtempelt von 2,50 Mk an
Hriliant Ringe von 24 Mk an

Goldene erren und Damenketten nach Gewicht
RKochkſeiſne Korallienwaaren zu und nuter Fabrikpreis SDe An jedem Stück ift ver frühere und jetzige Preis deutlich ausgezeichnet

Reparaturen und Nenuarbeiten werden wie vor in eigener Werkſtatt
ſauber und billig angefertigt

3 Ed Baumann s Nachfe G V a a Jnwelier und Goldſchmied S

e J SS e e e S e S en e e c e 5 Se v de e S e 5See S S S e Sh S S e e e e e e e Be
in jeder Ausführung zu i en Preiſen rönte Auswahl fertiger

Apparate Kohlenfänre Lager
Rittelſtr 2 Franz Berger Mittelſtr 2

Größtes und leiſtungsfähigſtes Speerigl Geſchäft der Branche
am Platze

Haustelegraphen

werden ſchnell gut und billig unterGarantie gefertigt von

Otto Vnhokannt
Kleinſchmieden quervor

Zur Anfertigung feinſter
Verrengarderobe
unter Garantie beſten Sitzes 2c billigſt
empfiehlt ſich

Lewin

e e e n e e

S e855 S e S Sc

AxelSchneidermeiſter Geiſtſtr 43

Gebr Möbel kauft und verkauft

I Ber Kl L 22a

von Damen und e wen

sowie von Möbelstoſken jeder Art

W z s G R an s C Ifür Täll und Mull Gardinen echte
Spitzen etc

e
S wir

Gr Steinsrasse O
Tischdecken

I Bunte Fantasiegewebe
S mit und ohne Gold reiche Muster

v von 4 MK anS Binfarbige Wolläecken
m reicher Bordüre v 4 50 Mk an

Tivchdecken
S von Plüsch uni und mit angesetzten

Borden Plüsch mit Brocatborden
und mit reicher Stickerei

von 14 MK an

Divadeohen

aus Plüsch u Fantasie
gewebe in persischen

und maurischen Mustern
von I Mk an

Schlaf und
Pferdedecken

S in weiss u farbig in versch Grössen

Leutedecken

h

für Gobelins Smyrna Velours
und Brüsseler Teppiche

Värberei und Wäscherei
für Vedern und Handschuhe

i t

Zur enrmeen
bringe mein großes Lager Certiger Anzüge in nur guter Oualität
gefälligſt in Erinnernng

Auch empfehle ich einen Poſten sewarze Cachemirs und
andere Kleiderstoffe billigſt

den neneſten Schnitten undConfſirmanden Fnekets in
auten Stoffen

H un s in grossen Posten sehr billig
Hermannſtraße 5 geradeüber der Schule

T ReiseplaidsWichtig für HansfranenBernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen Moll KTroitzueh

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten geiwebten und anderen

Gr Steinstrasse O
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoffe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten SMuſtern bei billiger r ſchneller Bedienung Annahme und
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Krauſenſtraßze 25 p

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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